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Änderung des Bundesgesetzes über das bäuerliche Bodenrecht (Umsetzung 
Motion 22.4253 WAK-S «Entkopplung des bäuerlichen Bodenrechts von der 
AP22+») 
Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne 
geben wir Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 

Die Vernehmlassungsvorlage steht im Zeichen der Umsetzung der Motion 22.4253 
«Entkopplung des bäuerlichen Bodenrechts von der AP22+». Mit der genannten Motion erhielt 
der Bundesrat den Auftrag, eine Vorlage für eine Teilrevision des Bundesgesetzes über das 
bäuerliche Bodenrecht auszuarbeiten und mit dieser Revision namentlich die 
Selbstbewirtschaftung, die Position der Ehegatten sowie das Unternehmertum zu stärken. 

Die FDP.Die Liberalen begrüsst die Gesetzesvorlage im Grundsatz. Erstens ist es im Sinne 
der FDP, dass mit der Vorlage die Stellung der Ehegatten gestärkt wird. Die FDP setzt sich 
konsequent für die liberale Gleichstellung und die Stärkung der Frauen, notabene Bäuerinnen, 
ein. Zweitens unterstützt die FDP die Vorlage aufgrund der Vergrösserung der 
unternehmerischen Freiheit und Leistungsfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe. Dies 
stärkt die Wettbewerbsfähigkeit der Landwirtschaft und fördert Innovation. Drittens anerkennt 
die FDP das im BGBB verankerte Prinzip der Selbstbewirtschaftung und dessen angestrebte 
Stärkung. Diesbezüglich weist die FDP aber darauf hin, dass Kontrollmechanismen und 
Auflagen (durch Bewilligungsbehörden) immer auch einen gewissen Aufwand – und somit 
Kosten – mit sich bringen (siehe Art. 71 Abs. 1 VE-BGBB). Neben dieser erhöhten Bürokratie 
könnte es auch zu Rechtsunsicherheit führen, wenn die Bewilligungsbehörden umfangreiche 
Auflagen erlassen und Bewilligungen bei Nichteinhaltung widerrufen. 

Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung unserer 
Überlegungen. 

 

Freundliche Grüsse 

FDP.Die Liberalen 

 

 

 

 



 

FDP.Die Liberalen | Generalsekretariat | Neuengasse 20 | Postfach | CH-3001 Bern 

 +41 (0)31 320 35 35 |  www.fdp.ch |  info@fdp.ch |  /fdp.dieliberalen |  @FDP_Schweiz Seite 2 / 2 

Der Präsident Der Generalsekretär 

  

Thierry Burkart Jonas Projer 
Ständerat 


